
ScheriffS'Verkaufe.
Kraft unterschiedlicher Befriste von Vcu-!

1 itioui Erpouas, auS der Court von Comon !
PleaS für Lecha Cannty an mich gerichtet,,
soll auf öffentlicher Vendn verkauft werden: >

Montags, den 23sten Tag N!ärz,
nächstens, um zehn ÜbrVormittags, an dem
Hause von Samuel Ca up, in Lynn
Taunschip, Lecha Cauniy, ein gleicher aber
nnvertbeilter balber Tbeil von einem gewis-
sen Strich oder Stück Land, gelegen in dem
Taunschip.Heidelberg, in erjagtem Cannty,
stoßend an Land vsn Michael Herker, Georg
Neff,lohn hnnsicker und Andere, einbalteud
snuf und zwanzig Acker und einen balben,
rnebr oder weniger. Vier Acker davon sind
»olzla»d. ES befinden sich ohngefäbr zwan-
zig Aepfelbäume ans dem Eigentbum, mir an-
lerm Zubehör. ElUgezogrii uud in Erecn-
tion genommen aIS das Eigenthum von Pe-
ter Retz.

Deßgleichen Dienstags, den 24sten
März, nm zehn Uhr Vormittags, an dem
Hanse von Michael L 0 h, in Weißen-
burg Taunschip. Lecha Cauuty, ein gewisser
Strich Land, liegend in ersagtem Taunschip
und Caunty, stoßend an Land von Micl'ael

Schäfer und Andere; enthaltend 13 Acker
geklärtes Land, mebr oder weniger, auf wel-
chem errichtet ist ein einstöckigteS Blockbaus
nnd andere Bequemlichkeiten. Eingezogen
und in Erccntion genommen als das Eigen-
thum vou Moses G a u »1 e r.

Ferner, Mirtivochs, den 2-Z. Marz,
um 10 llhr Vormittags, a» dem .Hause von
Jacob Hagenbuch, in der Stadt Al-
lentann, eine gewisse Lot Grnnd, liegend i»
erjagter Stadt, Lecha Cannty, stoßend nörd-
lich an Lotten von George Annd uud George
Helsrich, östlich an lameS Steel, »nd südlich
an einer Lot von Jacob Hagenbuch, westlich
an einer öffentlichen Alle», in der Front ent-

hält dieselbe nach lameS Steel zu 60 Fuß,
nnd in der Tiefe 23» Fuß. Auf derselben ist
errichtet ein zweistöckigtes steinern Haus mit
Zubehör. Deßgleichen eine gewisse Grund-
Lott, liegend in Northampton Taunschip, in
ersagtem Eaiintn, stoßend an Land von Ca-
tharina Keiper, Nenben Haines und Peter
Huber, enthallend drei Acker geklärtes Land
mebr oder weniger, nebst Zugehör.

Eingezogen und in Erecntio» genommen
als daS Eigenthum von John K eip er.

Jonathan D. Meeker, Scheriff.
ScheriffS-Amt Allentann, ?
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Oeffentliehe Vendn.
Dienstags, den I7ten März, um 10 Übr

Vormittags, soll an dem .Hause deS Unter-
schriebenen, in Snd Wheithali Tannschip, öf-
fentlich verkauft werde»:

Eine Knb und ein Rtnd, Schweine »»d
Schaafe, Betten n»d Bettlade», 2 Drabrs,
ein Kncheiifchrank, Ofen mit Robr, 1 Mebl-

X Kiste, 3 Tische nnd Stuble, ein Spinnrad,
Zuber und Eimer, eiserne Kessel und Häfen,

Xein h.'lbes Bärrel Eßig, Grundbeere» beim
Büschel: nebst einer Verschiedenbeit von
andern Hans- nnd KiicheMeuaerärbcn.

Die Bedingttngeu selten amPerkaufstage
bekannt gemacht iind Aufwartung gegeben
werde» von

Tilghmail sM:man.
Febr. 19. nq?4m

Oeffentliehe Vendn.
Dienstags de» 24steu vud Mittwochs de»

25st. nächsten Marz, soll an dem Hause des
vcistorbeueu John Blei > e r, iu Weift
seiibiirg Taunschip, Lecha Cauuty, öffentlich
verkauft werden :

Vice Pferde, Pferde-Geschirr, ein Fülle»,
Nindvieb, Sa,weine, Sciiaase, ei» 4 GäulS-
wagen mit Boddy, mit Bögen »»!.' Decke, ein

2 <«äulSwagen mir Boddy, Bögen u. Decke;
2 kleine Wäge», cm Boddy für Steine, Heu-
lettern, Windinüble, Strobbauk, 2 Schnb-
k.irrcn, 2holzfchlitten, lagdschlitte», Schleif-
stein, Heu bei der Tonnet Sirob beim Bnn-
del, 4 .holZ'Oefen mit Robr, Glundbeere»
beim Büschel, Korn beim Büschel, Saamen
ans dem Felde, Gerber-Rinde», Leder vou
allen Sorie», Gerber - Geschirr; Ständer,
Fäßer, Züber, ein Kuchcuschrank, 4 Tische,
Stüble, Koffer, 2 DrawrS, Betten u. Bett-
lade», Hau'«br mir Kaste», Sch eib-Desk,
kupferue und eiserne Kessel, eiserne h/ise.i ?

nnd sonst noch vielerlei Haus- uud Bauern-
gerärbschaften, z» weitläustig zu mclde».

Die Vendu wird au obermeldete» Tagen
jedesmal um zebu Übr Vormittags anftin-
gen, wobei die Bcdi»g»i'ge» bekauiit gemacht
uud Aufwartung gegeben werceu soll von

Febr. 26. nq?4>n

Oeffentliehe Vendu.
Mittwochs, deu igten und Donnerstags d.

Igten nächsten März, jedesmal nm 10 Übr
Vormittags, soll an dem Hanse des verstorbe-
nen B e n j a m i 11 K eck, in Salzburg Tauu-
schip, Lecha Cannty, öffentlich verkauft wer-
den :

Pferde und Pferde - Geschirr, RindSvieb,
Schaafe, Schweine, eiu 2 GäulSwage», ei» >
lagdschlitte», Wiudmnble, Strobbauk, Bet»
teu uud Bettladen, Tische, Siüble, Oefen !
mit Robr, Schrank,Drawr, Zuber, Kessel,
Schleifstein, Tasa euubr, He» bei der Tonne,
Strob bei,» Hundert, nebst noch vielerlei
HauS-Küchen- und Ba»crii-Gcrätbschaftcii,
z» weitläustig zu mclde».

Die Bedingungen sollen am Tage deS Ver-
kaufs bekannt gemacht und Aufwartung ge.
geben iverden von

Ephraim» Keck, ? Adininistra-
Carl Hikis, j tors.

Febr. 2«. ?3m

Pamphlet-Gefetze.
Diejenigen Burger von Lecba Cauuty,

welche wünjcheii die Mmpblct-Gcfetze vou
der Sitzung vou 1840 zu erhalten, belieben
,bre Namku zwischen »un nnd dem Alsten
Marz 1640, bei dem Unterzeichneten einzn-häiidigen.

George Überacker,
Schatzmeijier des isauntyS.

'

' Nq?Sui

Scheriffs-Verkänfe
IN Northamptvn Cauuty.

Der Scheriff von Northamptvn Cannty'
bietet folgendes beschriebene Grliiideigenthum
an den nachfolgend bcnamten Plätzen und
angezeigter Zeit zum öffniliche» Verkauf an :

Mittwochs, de» 11. März, »m 10 Uhr des !
Vorm. in Bath, «»'Williams Gastbaus, ei«
Stück Land in Moore Tsp. von 9 Acker, dar-
auf ist ein Blockbaus, Brunnen »c. Eingezo-
gen ?c. als das Eigenthum von Melchior
D o 11 n e r.

Donnerstags, den 12. März, nm 1 Übr d.
Nachm. an Carl Seiders Gasthans, in N.
Saucon Tsp. ein Strich Land, in demselben
Tsp. gelegen, von 12 Acker 117 R. Daraus
befindet sich ei» aiidertkalb-stöckigtes Wohn-
haus, ein Istöckigt Blockhaus, 2 Ställe »ud
50 Aepselbäume ; Wiese», Pflug- und Holz-
land, mit einer Quelle. Eingezogen ?c. als
daS Eigenthum von Lnd w. Lenn e r.

Freitags, den 13. März, um 10 Uhr des
Vorm. ans dem Platz selbst, in Buschkill Tsp.
zwei Striche Land, der eine davon entbält
135 Acker 75 R. Darauf ist eine Främ-Ei-
sengießerei, ein 2stöckigt steinern Ha»6, vier
eiiistöckigte Främhäuser, eine steinerne Qffis,
Främ KohlenbauS, dergl. Schmidt-Scliap u.
Stohrbaus, Scheuer u. 5 Ställe, 1 Brunen
und 2 Quellen, eiu junger Obstgarte». 50
Acker sind geklärt, 4 A. Wiesen imd das üb-
rige Holzland. Der andere Strich ist Holz-
laud, 4A. 135 Nttlben. Ferner 4 Pferde,
Wägeu, Pflüge, :c. Schlitten, 3 Tonucu ro-
!>es Eise», u. s. w. Ciugezoge» ic' als das
Eigenthum von I0 h n Miller und W in.
Engel.

Samstags, den 14. März, um 1 Übr des
, Nachm. am Hause von I. Sbay, Ob, Moniit
! Betbel Tsp. ein Strich Land, daselbst gele-
gen, 6 Acker, wovon I A. Holzlaiid. Daraus
ist ein 2stöckigt Främbans nnd Küche. Also,

! Bette», Uhr, Oese», Wagen, Pferd, ». s. w.
Eingezogen ic. als das Eigenthum von I.
Sha y.

Dienstags, de» 17. März, um 10 Uhr des
! Vorm. i» am Gasthause v. Neu-
i be» Hagenbuch, eine Grnudlott, gelegen in
! dem Flecken, von jAcker. Darauf ei» Istök-
kigt FrämhaiiS, Schmidtschav und Stall.?
Eine andere Lott i» M. Ehunk Tsp. 15 Ak-

! Eiugczogcn :c. als das Eigenthum von G e-
j 0 rge V e » tz.

yl.ittwochs, de» 18. März, um 1 Übr deS
! Nachm. in Beaver Meadow, an Wm. Bruce
i Gastbans, ei» Stück daselbst gelegen,
!40 Fuß Front, 90 tief. Darauf ist erbaut,
! ei» 2stöckigt FrämhanS mit Küche. Einge-

j zogen ic. als das Eigenthum von B e r 11-

Harb Barbe.
j Au demselben Platz, um 2 Uhr Nachmitt.

! ein Strich pand, daselbst gelegen, 40 Fuß iu
! Front, K 0 Fuß tief. Darauf befindet sich ein
! 2stöckigt Frä»iba!lS, Küche, Holz u. Waaren-
! bauS.?Gleichfalls eine andere i!ott daselbst,
! N. 51. in Front 50 Fuß, Tiefe ÄZO F. Dar-
aufist erbaut ein I'stockigter Stobr, :c. Eiu-

! gezogen ». s. w. als das Eigenthum der E u-
p b e m i a N i g h t e r.

Und wird alles verkauft werden von

Hirain Mrd, Scheriff.

! HM Johannes Losch,
! in der Sradt

Allentann,
Dankbar für den. bisbeiigen Anspruch,

macht biermit bekannt, daß er seine Baiiin-
! schule noch immer fortsetzt an seiner Wob-
> niiug unweit der kleine» s,'echa und der Ger-

j berei nud Bier-Baruerei, allwo er eine»
! große» Verrath auf Hand bat, uäiiilich :

Aepfelhaniiie von jeder Garrnng, Bir-
nen, Kirschen, Pflaumen, Quetschen,
Neckrerines Aprikosen, Pfirfchlng,

Feigen, Crange und Le-
nioiis:r.
Auch bat er Schaitcubäumc, Paradies

bäume, und doppelr-Spruß, finden. Maul-
beer, gezweigte Noseu, Erbeere», 3t>o euro-
päischen Tranbenstöcke nnv Kraußclbccreii
u. f. w. auf Hand.

! Er verbürgt sich für die gute Qualität der-
z selben nnd ist jederzeit wilienS sie so ivoblseil

- zu verkaufen, aIS irgend Jemand.
' Auch wird er nächstens Frübjahr für fel-
' che Zweigen sorgen, die bei ihm bestellt wer-
de» »löge».

Auch bat er weiße italienische Maulbeer-
; Bäume auf Hand.
> Er bittet ergebeust jedermann, nicht seine
i Bäumeschule zn betreten, ohne in seiner Au-

- wefeuheit.
Februar 26. *?3>n

, Bretter Hof
Krause »nd Spinne r.

! An ihrem alten Platz, nabe am Markt-Platz
in Allentann.

j Benachrichtigen iure Freunde und ein ge-
! ehrteS Pul likuni überhaupt, daß sie soeben
' einen großen Vorratb von Banbolz unter-
schiedlichcr Sorten eingelegt habe»,worunter

' sich befinden :

Beste SortenGelb n. WeißpeintFlorbords, >
l und Plaukeu, Päunel Bords,!
Melbpkiut Scäiitliugs für Fenster Rabmen, ?
s)eiuleck'SläntliugS, Sparren, Balken, jede
Sorte Bretter, Baubolz, Pfosten, Latten uud -
alle Sorten Schuideln, Manrer-Latte», ?c. i

Sie werden immer eine» beständigen Vor-
ratb obiger Artickel auf s>a»d babe», ivomü
Leute auS dem Laude versehen werden köu-
neu.

Dankbar für das ihnen von dem Pudlikum
geschenkte Vertrauen, boffen sie durch billige
Preise und schnelle Bedienuiiii die Kundschäfl
»ud fernere Gewogenheit desselben dauerhaftzu mache».
Mai 15. nq?ll

E eselljchasts Verbindung.
Charles Davis nnd R. E. Wright.

Ädvol;ilten,

Habeu sich unter heutigem Datum vereinigt,
um in den unterschiedliche» Lourten in Lecha
Eaiiutn gemeinschaftlich in ibrer Profeßion zu !
practiziren, »ud biete» biermit ibre Dienste
bklijenigr» ibrer Freunde an, die derselben >
beuotbigt sei» »löge», es sei in der EourtWu?-
uiig oder zu irgend eiuer andern Zeit.

Die Amtsstube ist i» der Post-Office, eini-
ge Tbüren nuterbalb Gumpert'S Hoiel.

Alleiitnu», April 24. nq?ll
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Nene
Lichter - und Seifensiederei.

Der Unterzeichnete zeigt hiermit an, da
von heiiligem Dato au bei ihm alle Sorten
Lichter und Seife beim Grcßen »ud
Kleine» zu babeu sind. Auch kaun ma» bei
ibm Schmierseife bei der Gallon und beim
Bärrel babe». Auch wird Rinds- Schaas-
Uiid ander Fett ve» ibm aIS Bezablung an-
genomuie». Seine Wobiiiing ist i» der Ha-
milton Straße, nächst bei Peter K u 11 tz'S
Wirthshaus iu Huentaun.

Äc. Johann.
Allentann, Febr. 26. nq?3Mo

Gcscllscbasts-Anjiöfttng.
Die fnrnia, welche seitdem unter dem Na-

me» von I 0 se p b und Tb 0 maSWebe r,
Bord Händler iu Alleutau», bestanden bat,
wird bis zum sten Marz nächstens mit bei-
derseitiger Bewilligung aufgelöst werde». ?

Alle diejenige», welche »och an besagter Fir-
ma schuldig siud, werte» biermit ersucht, bis ,
zum obigem Datum abzubezal le».

Die Bordbaiidluug wird i» Zukuuft unter
der Firma vou I 0 fepbWeber uud P e- '
terH off ma u an dem alten Standplatz 1
fortgesetzt werden.

Joseph Weber.
Thomas Weber, j

Alleiitanii, Febr. 19. nq?2m

Sehet hier!
Furrer für Pferde, n. Sane.

Räm!i<l>: Branlistoff, Schippsteff, s)ieg-
gen- u»d Waizeu-Kleye. ?c. wird wob feiler
aIS jemals verkauft bei großen Quaurilälcu
uud beim einzeln Bnlchel, au der Muble von
Daniel Heinibach, an der kleine» Lecha Br»
cke »nd am Stobrbanfe des Uiiterschriebenen,
oberhalb Hageubuch's WirrbsbauS bei

Perer Piern.
Allentann, Febr. 12. nq?lm

V n ch e r.
Folgende Biichcr sind so eben in der Dru-

ckerei dieser Zeitung beim Dutzend und Em-
zeld zum Verkauf erhalte» worden :

Das Verlier von John Fries.
Der Lustige Sänger.

' Waschingrons Leben.
s>ibermänns Gebetbücher.
Leben und Thaten von Schinder-

hamies.
Wilmson's deutscher Kinderfreund.
Der 57inimel ans Erden.
S m t'l e y's Geographie, mit Land-

karten.
Obige Bücber werden ZU e.'uem billi.?«»

Preise'an Stobrbalter, Krämer und Andere

"Der Singer kommt.
Alle, »och Westgeld ,'I nldig sind .11 >

de» U»terschriebeuc«, der die Zeikunge» zwi-
schen Alleutau», Berl'lehem,
Spriugta»», », s. w. trägt, werde» höflichst
ersuch, il'in dasselbe z» bezableu?Solche, die
es ».cht an ib» entrichte» können, beliebe» es
bei dc» Packbalter» zu lassen.

Charles Singer.
Februar 2«. -^3>v

So eben ist in der Druckerei res "Patri- l
ots" zum Verkauf erhalte» werden:

Das B.ldniß deS
General William V». Garrison,

aIS Geueial - Major der Vereinigten Lraa- ,
ten Armee.

Obiges Bildnis? isi sebr gut getroffen, n»d
schicklich zum ciurayiiien.?Pre.S iLduts. !

Oeffentliehe Nachricht.
In der Eourt von Common Pleas von Lecha

Eaunty, December-Termi», 183», Nro.
21. Vorladiliig Vertheilnng, Dec.s.

5. Ä. D. 1810. Inquisition verlesen, ?

nnd Urtheil, daß die Schätzung gerecht
uud für immer gültig sei.

Neuben Schmoyer,
vs

Daniel Knntz, John Knntz, lac. D.Kuntz,
. Joseph Kuutz, Daniel Groß nnd Catbarina,
dessen Fran, (Daniel Schmoyer,Jacob Trer-
ler und Mary An», dessen Fran, Samuel

' Schmoyer, John Schmoyer, Tilgm.Schmoy-
' er, .Henrich Schmoyer, Elwiuä Schmoyer,

! Anna Maria Schmoyer, Emeline Scl'moyer,
i Sarah Amclie Schmoyer, Elisabeth Schmoy-
er »ud Beiijami» Schmoyer,) Eharles Ste-
ward und »sarah seine Frau, William Mo--

! ser uud Susauiia, seine Frau, Ann Juliane
i Schmoyer, Sarah Schmoyer, loiiath. Brei-
! »ig »ud Elisabeth, seine Fran, Pet. Schmoy-
er, William Schmoyer, James Schmoyer,
Jacob Kuutz und Peter Schmoyer-

An demselben Tage, ans Vorschlag von S.
Rniick, Esg. wurde eine Regel sur die sich zu
Vertheidigenden von der Eourt bewilligt, so

! wie allen andern die ei» A»»abnic-Necht ba-
ben, daß sie am erste» Eourttage im nächsten
Termin, A. D..184V vor der Eourt v. Eom-

i mon Pleas fürLecba Eauuly erscheine» mö-
! ge», welche i» der Stadt Allentann gebalte»
! werde» soll, für den Endzweck, um das Land

und Gebäude nach der Schätzung anzuneh-
men, wie in dem obige» Writ beschriebe»,
oder Ursache anzugeben, warum nicht ei»
Befehl von der Court ausgebe» solle, erjag-
tes Land uud Gebäude auf öffentlicher Ver-
steigerung durch den Scheriff von Lecha C'ty
zu verkaufen. ES erhellet, daß die Nachricht

! von der Untersuchung u. s. w. dem Gesez ge-
' mäß gegeben wurde.

! Von den Urkunden:
BezeugtS,

lesse Samuels, Prothon.
! Februar 19. nq?6m

Allentanner
Hut- nnd Pelz-Stohr,

Willson'sGel'.uide, Hamilton Straße,
Gegenüber .Hrn. laiucsou's Kieiderstohi.

M- > Der Unterzeichnete benachrichtiget
! Nl / seine Freunde und das Publikum,

er soeben eine große Auswabl
j von Hüten, Kappen uud Pelze», a»

! seinem alten Standplatze erhalten bat, welche
! er zn den billigste» Preisen, beim Großen »nd
! Kleinen, wieder abzusetzen gedenkt. Seine
! AnSwabl besteht hauptsächlich aus:

Vrnsch HM, Vtilslat Kappen,
' Rns'ian do. Conen do.
> Pelz do. Selicie do.
! Seidene do. Tuch do.

s?rrer Kappen Seal do.
Alle Sorten Pelz-Fragen uud Haudschube,

Krageu und Tippets für Dame», Buffaloe-
l Häute, n. f. w.

Ein großes Assortemeut von Winter-Kap-
! pen für Kuabeu siud beständig bei ibm zu l»a-

-' ben. Hnrinacher aus dem Laude werde» eS
! zu ihrem Vorlbeil finde» bei ibm ailzufprc-

j eu uud seiiieu Vorratb zu untersuchen. Die
> Hute welche er zum Verkauf anbietet, sind in
! seiner Mannfaktur verftriigt, »nd werten an
feine Kunde» als gut versichert.

Daukdar für die Kundschaft welche er bis
> bierber erbalteu bar, hofft er auf eine Foi t-
! Dauer derselben.

laeoh D. Voas.
' Alleutan», Nov. 7. »q-3M

Stiesel- und Schnh-Stohr,
zum Schild deS große» Ltiesels,

No. -t. Wilsons Gebäude, in der s)a-
-niilron-Srrai)e, Allentaiin.

Die Unterschriebenen babe» kürzlich erhal-
teu und dielen zum :

! 2VO Paar Stic-
A . feln, s<-'0 Paar

I ivollene Socks v.
verschiedenen Art

mi, ein vollständiges Asserlemenr von
Manns - Weibs- .Kinderschuhen ;

wasserdichte Moracco-Schul'e snr das
weibliche Geschlecht, niid welche die mi-
Pel'i gesnttert lind.

! Auch habe» sie Bindi'ng-Ftlle, alle Arten
Leiuiug - Leder, nedst Marocko, Kidd- und
Schaas-Felle, Kalbleder, »s.w. beider

! Quantität zu verkaufe».
Die obige Arlicket sind alle von vorzügli-

cher Mute und in vollständiger Auswahl bei
»uS anzutreffen, und sie baden die Preise so
gestellt, daß gewiß Niemand darüber zu kla-
ge» babeu wird.

Da sie jederzeit eine Anzabl e"a n>rr Ge-
! sellen, unter ibrer Aussicht, besa .niigl stalten,
! so können sie jede Art Kuudciiarbeit ans die
! kürzeste Anzeige, und »ach den neuesten Mo-
i den. a»s ras Beste verriete».

Sie beffe» durch pünktliche »ud billige Be-
dienung, sich nicht »nr der fruber» Nuud-

! schaft, souderu auch der deS Publikums über-
! baupt würdig zu mache».

Jeremias Schmidt.
Anton Siegfried.

Alcntauu, Ort. 30. »q-lI

N a ch r i ch t
wird l'iermi« gegeben, daß der lliiterzeichne-
le als Administrator von der Hinterlassen-
schaft deS verstorbenen I0 se p b B r 0 g l i e, !
leinbi» von der Stadt Allentann, angestellt i
worden ist. Alle diejenigen, welche noch aus!
irgend eine Art au besagte hiiiterlasseiiscliaft ,
schuldig siud, werden daber ernstlich aufge-
fordert, innerbalb 6 Wochen bei dem Unter-
schriebenen in Allentann anznrufeu u. Rich-
tigkeit zu macheu. Und solche, welche regel- j
mäßige Ansorderiingeu babeu, werden eben-
falls aufgefordert, iuuerl'.ilb ersagtem Zeit- '
ruckt ibre Rechunugeu wohlbescheinigt euizu-

e.u
George Stein, Admimstrakor.

Allentann, Febr. 12. nq?vin !

WaisengerichtS-Verkauf.
Zufolge eines Befehls aus dem ZLaisen-

Gericht von Lecha Caunty, soll am Samsta-
ge, den 14. März, »in 10 Uhr Vormittags,
auf dem Platze selbst, gelegen an der Phila-
delpbia Poststraße, etwa eine Meile nttter-
halb Allentann, nahe bei John Appe l's
Wirthshaus, öffentlich verkauft werden :

Eine gewisse Lotte Land,
gelegen in Salzburg Taunschip, Lecha Eauu-
ly, stoßend an Land von John Appel, Solo-
mon Grieseiner, Solomon Bauer und ande-
re, enthaltend 14 Acker, mehr oder weniger.
Die Verbesserungen sind:

Zwei Wohnhauser;
denen eins zwcistöckigt, und das einstöckigt

einstöckigt ist; desgleichen
eine Främ-Scheuer.

Das obige ist gutes Kalkstein-Bauland, in
! dem besten Cultur-Zustand, unter gute» Feu-
! sen und überhaupt in guter Ordnung. Dar-
auf befindet sich auch ein guter Bauingarte».

Zur nämlichen Zeit: Rindvieh, Schweine?
Hans-Übr, Ofen mit Robr, Eckschrank, Kn?
chenschrauk, eiserne Kessel, Eisen-Häfen.?
Frucht beim Acker, Kernstroh beim Hundert
und eine Quantität Dünger.

Es ist daS hinterlassene Vermögen des
verstorbenen lac 0 bßrong, letzthin von
Salzburg Taunschip.

Die Bedingungen sollen am Verkaufstage
bekannt gemacht und Aufwartung gegeben
werden von

John Nrong, Administrator.
Durch die Court:

Charles S. Bnsch, Schreiber.
Febr. 12. nq?sin

N a ch r i ch t.
Alle diejenigen, welche noch an die .Hinter-

lassenschaft des verstorbenen Ada m Ler ch,
letzthin von Allen Taunschip, Nortbampton
Cäuuty, schuldig sind, es sei auf irgend eine

, Art, werden hiermit benachrichtigt, sogleich
an dc» Unterzeichnete» Administrator abzu-
bezahlen. Glei l falls können auch Solche,
welche noch Anforderungen a» besagte Hin-
terlassenschaft babe», ibre Rechnungen wohl-
bestätigt einbringen, damit Nichtigkeit ge-
macht werden kaun.

A. W. Lerck, Administrator.
Febr. 19. nq?6>n

letzte Erinnernng.
Alle diejenigen, welche noch auf irgend ei-

ne Art schuldig sind au die Hinterlassenschaft
! des verstorbene» Daniel Neber, letzt-
I bin von Heidelberg Taunschip, Lecha Cann-
> t>?, werden biermit zum Letztenmale aufgefor-

dert, obne Febl innerhalb vier?Voche» bei
! tc»l Unterfchriebeile» i» besagtem Tannschip

anzuruseu und Tüchtigkeit zu machen, indem
! sie es sich selbst zu verdanke» babe», wen» sie

nachgebends Unkosten zu bezable« baben.?
' llud solche, welche noch rechtuiästige Auforde-
ruiigcn a» besagter .hi»terlasse»schaft babeu,
werde» ebenfalls aufgefordert, biiiue» besiig-

! tem Zeitpuukrc bei ibm auzurufeu und Rich-
l rigkeir zu mache», indem nachgebende! nichts

mehr angenommen werden wird.
Williain Fensterinacher, Adinin.

! Februar 12. ug?3»»

Achtung Kahlköpfe:
Keine Enrschnltigung f»r Perücken.
Von allen Mitteln, die jemals erfunden

! wurden u>r Wiederberstellung nud Erbal-
lung deS .Haares, ba» sich nichts so wirksam
erwiese», nie AliberlS Haar-Tonic. ESfeblt

! seile» daS Haar gesund nnd schön wieder
berznsteüe». Viele die vor 3 Monaten noch
ganz kabl waren, können jetzt Köpfe mir up-

! plgeui Haar zeigen.
Abschrift emeS Briefs vou Dr,S.S. Fitch,

Pbilad. Mai 10.1838.
Dr. laine ?Wertber Herr. ?Ich fuble

daß ich Ibnc» kanm genug sagen kann zum
Vortbeil von AlibertS s?aar Touic, welches

! bie Ibueii verkauft wird. Meiu .haar war
schon zwei labre laug sehr starkausgegailgeii,
luid war schon sebr du» als ich anfing Ibr
Mittel zu aebraucheu. Iu »ugefäbr einer Wo-
el'e börle eS aus auszufallen. Ich l>abe eS
jetzt drei Monate gebraucht, nud babe »nil
ivieder ein so volles nud dickeS Haar auf mei-
neu, Kopf aIS ich mir uur iiuiuer wnufcheil
kailn. Ich babe dieses Mittel auch einer
Anzabl meiner Frenude rmpfobien, und sie
sprechen Alle gut davon. Wenn eS pünktlich
cnigeweurrr wiro babe ich gar keinen Zweifel
a» einem gute» Erfolg, Auch kau» ich «och
binzufuge», daß ich, ebe ich dieses Tonic
gebrauchte, schon beinahe alle die übrige»
Mittel znr Beförderung deS .Haarwuchses
gebraucht batte, wie: Macassar Qel, Bären
Qel, Vegetable Haar 57e1, :c. mit wenig oder
gar keinem Erfolg. Achtungsvoll der Ihrige,

S. S. Filch,
No. 172 Cbeomit St.

s Von dem Ebrw. C.C. Park, Prediger der
Kirche zu Haeldon N.J.

Febr. 1839.) Dr. D. laine?Mein Herr.
ES inaä't inir Vergnügen Sie zn beiiacinich«
ligen, daß die Flasche von Aiiberts haar
Tonic welche ich von Ibnen letzten Octobcr
erbielt, ganz zn nieiner Zufricdenbeit gewirkt
bat. Mein Haar war für eine lauge Zeil
sebr dnnn. Allem seit zwei oder drei labren
fiel eS so stark auS, daß mein Kopf b.iiiabe
ganz kabl geworden war, und mich nötbiqte,
um eS zu verdecken, das .<>aar von beiden
Leiten darüber zu kämme». Alleiii nun,
nachdem ich eine Flasche vou Ibrei» .haar
?ouic gebraucht babe, ist mei» Haa>wuchs
wieder so nppich wie jemaS. E, (Z. Par k.

Der Ebrw. Leonard Fletcher, Prediger der
Babtistc» Kir>l,e zu Great Valley, Pa. der

! n ebr oder weniger kabl war feit viele»
i labren, gebrauchte 3 Flasche» von dem .haar
Tonic, nnd bat jetzt einen schönen Anwuchs
vou neuem Haar, über den ganze» Tbeil deS
KepsS der zuvor kabl war. Er schreibt:
Mein Haar wächst sehr schön daS versichert
ich Sir. ?. Fleischer.
West-Ebester, Pa. März 2 IB3N.

Diese Medecin ist i»> (Großen nnd Kleinen
zu babeu bei Dr, D. laine, General Agent,
No. ?l), Sud Ste Straße, Plnladelpbia, und
bei Ludwig Scl'innt, Avotlieker in Ailentann..
für l Tb.iier die Flasche.

Den I ! Nev. ra


